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MESSEDATEN 

HAUSBAU + ENERGIESPAREN TULLN 

 

Termin:    Freitag, 18. bis Sonntag, 20. Jänner 2019 

 

Öffnungszeiten:  Täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Veranstaltungsort:   Messegelände Tulln 

 

Veranstalter:    Messe Tulln GmbH, 3430 Tulln 

    Tel.: +43 (0) 2272/624 030 

Fax: +43 (0) 2272/652 52 

    www.messe-tulln.at  mail: messe@tulln.at 

 

Eintrittspreise:   Erwachsene     €   11,00 

    Senioren- und Studentenkarte   €      9,00 

    Jugendkarte (6-15 Jahre)   €      3,00 

    Kinder bis 6 Jahre    Eintritt frei 

    Gruppenkarte (ab 20 Pers.)   €      9,00 

 

Besucherservice:   Messeführer, Informationszentrale, Wechselstube, Bankomat,  

    Personenrufe, Vortragszentrum, Still- und Wickelräume, 

    barrierefreie Sanitäranlagen,  

7.000 Parkplätze  und Behinderten-Parkplätze in unmittelbarer 

Eingangsnähe, Pannendienst, 

kostenloser Transfer zum Bahnhof Tulln und Bahnhof Tullnerfeld 

 

Aussteller:  360 Firmen aus Deutschland, Italien, Österreich, Polen, Slowakei, 

Tschechien und Ungarn 

 

Messegelände:   Tulln besitzt das größte und modernste Ausstellungsgelände 

Niederösterreichs mit mehr als 85.000 m² Gesamtfläche 

 

Für das leibliche Wohl: Messerestaurant und Kaffeehaus in den Hallen 7 und 10 

  Wein- und Mostheuriger in den Hallen 4 und 10 

 

 

 

 

  

http://www.messe-tulln.at/
mailto:messe@tulln.at
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Die HausBau + EnergieSparen Tulln ist DIE Messe zum Start in die Bausaison 

Umfassende Information für Ihr Traumhaus bieten unabhängige 

Berater 
von 18. bis 20. Jänner 2019 

 
360 Fachaussteller auf 22.500 m² lassen keine Fragen zu den Themen Bauen, Renovieren, Sanieren 

und Einrichten offen. Kompakt und nach Themenbereichen aufgestellt präsentieren sich alle 

führenden Marken und Fachfirmen. Ergänzt wird das Angebot durch ein umfangreiches Programm 

mit 52 Fachvorträgen auf zwei Bühnen. 

 

Folgende Kompetenzzentren finden Sie auf der HausBau + EnergieSparen Tulln 

- Bauen und Umbauen 

- Wohnen und Einrichten 

- Energiesparen und Heiztechnik 

 

Die Zukunft des Bauens 

Neue bautechnische Entwicklungen haben einen Innovationsschub beim Bauen ausgelöst. 

Zahlreiche technische Neuerungen bringen eine Vielfalt an intelligenten Bauprodukten hervor und 

schaffen darüber hinaus neue architektonische Möglichkeiten. Am Stand des Bau.Energie.Umwelt 

Cluster Niederösterreich in der Halle 3, Stand 375 werden anhand von ausgewählten Modellen und 

Präsentationsaufbauten innovative Technologien „begreifbar“ gemacht. Präsentiert wird ein 

Überblick über die aktuellsten Entwicklungen im Baubereich. Neueste Technologien können vor Ort 

direkt verglichen werden.  

 

"gebäudesoftskills" - damit das Haus nicht krank macht 

Fachveranstaltung mit Fokus auf medizinischen, psychologischen wie auch verhaltensbiologischen 

Effekten, die von Gebäuden ausgehen und auf die Gebäudenutzer wirken. Hier erfährt man Freitag 

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Kurzvorträgen, wie man in der Gebäudeplanung und 

Innenraumgestaltung begünstigende Wirkungen auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse erzielen 

kann. 

 

Hausplanung in der Virtual Reality 

Bauherren und Baufrauen sind oft keine ExpertInnen in der räumlichen Vorstellung von 

zweidimensionalen Plänen. Mittels Virtual Reality-Brillen kann ein visuelles Erleben am Samstag, den 

19. Jänner der Gebäudeplanung einfach erreicht werden.  Anhand von Plänen und Entwürfen, 

bereiten die Experten am Stand des Bau.Energie.Umwelt Cluster Niederösterreich diese live für die 

Präsentation mittels Virtual Reality-Brille auf.  

 

Plattform „innovative gebäude“ 

Nicht das sparsamste Haus ist das Ziel, sondern das beste Haus! Die Mitglieder der Plattform 

“innovative gebäude“ arbeiten an innovativen und ganzheitlichen Lösungen. Smarte, also intelligente 

Gebäude, bei denen es nicht alleine auf die Optik, auf die Energieeffizienz oder auf die Kosten 

ankommt, sondern auf das intelligente Zusammenspiel aller Faktoren auf höchstem Niveau. 

 

„7auf1streich“ jetzt noch effizienter und attraktiver 

7 Experten aus 7 Fachgebieten beraten auf der HausBau + EnergieSparen Tulln 2019. 

„7auf1streich“ bietet die Möglichkeit von Experten der Plattform „innovative gebäude“ 
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fachübergreifende Hilfe und unabhängige Beratung bei allen Fragen rund um das Planen und Bauen 

einzuholen. Informationen dazu gibt es in Halle 3, Stand 375. 

 

Energiespar-Beratung 

In Zeiten steigender Energiepreise nimmt das Thema Heizen beim Bauen oder Renovieren einen 

hohen Stellenwert ein. Neue Technologien bieten hier viel Sparpotenzial. Von der Gesamtsanierung, 

über die Dämmung der obersten Geschoßdecke, bis zum Stromverbrauch: Energiesparen ist ein 

Thema, das alle betrifft! Die Energieberatung NÖ steht mit Tipps und Beratung auf der HausBau + 

EnergieSparen Tulln 2019 zur Verfügung. 

 

Von der Planungs- und Bauberatung bis zum schlüsselfertigen Haus 
Rund 170 Fachaussteller im Bereich Bauen und Umbauen begleiten die Bauherren Schritt für Schritt 

auf Ihrem Weg zum Traumhaus! Auf der HausBau + EnergieSparen Tulln 2019 finden man die beste 

Beratung und volle Information zu allen Produkten von A wie Abdichtung bis Z wie Ziegel.  

 

ProHolz Niederösterreich und der Österreichische Fertighausverband präsentieren sich 

erstmals auf der Hausbau + EnergieSparen Tulln 

proHolz Niederösterreich ist die Arbeitsgemeinschaft der niederösterreichischen Holzwirtschaft und 

hat sich zum Ziel gesetzt durch gezielte Aktivitäten den Werkstoff Holz den Besuchern näher zu 

bringen und so indirekt den Holzverbrauch nachhaltig zu steigern. Der Österreichische 

Fertighausverband ist eine unabhängige Qualitätsgemeinschaft. Er repräsentiert die heimische 

Fertigbaubranche, bietet umfassende Services für KonsumentInnen und vermittelt alle 

Informationen rund um das Fertighaus in Holzbauweise. Informationen rund um das Thema Holz 

erhält man auf der HausBau + EnergieSparen Tulln in Halle 10 – Stand 1039. 

 

Wienerberger präsentiert die neuesten Produktinnovationen rund um den Baustoff 

Ziegel und setzt auf Virtual Reality 

Ziegel ist nach wie vor das beliebteste Baumaterial der Österreicher: mehr als 2/3 der Häuslbauer 

vertrauen auf den Baustoff für Generationen. Wohlfühlen, Behaglichkeit, ein gesundes Raumklima 

sowie Energie-effizienz und Beständigkeit stehen beim Hausbau ganz oben auf der Werteliste – und 

all das erfüllt der Ziegel. 2019 präsentiert der Marktführer Wienerberger eine Fülle an 

Produktinnovationen. Direkt auf der Messe kann die beliebte Ziegelförderung beantragt werden und 

mit der neuen Virtual Reality-App und der VR-Brille ermöglicht Wienerberger allen Interessierten 

einen innovativen Blick in die Zukunft der Hausplanung. 

 

Internorm 

Vom ehemaligen Pionier für Kunststoff-Fenster hat sich Internorm längst zum Technologie- und 

Innovations-führer der Branche und zu einem renommierten Anbieter von hochwertigen 

Holz/Aluminium-Systemen weiterentwickelt. „Als die führende international tätige Fenstermarke 

Europas bietet Internorm anspruchsvollen Kunden richtungsweisende Lösungen für Fenster und 

Türen“, so Miteigentümer Christian Klinger von Internorm. Die zahlreichen innovativen Meilensteine 

reichen bis zu den jüngsten revolutionären Entwicklungen wie der voll ins Profil integrierten I-tec 

Technologie. Weitere Informationen erhält man auf der HausBau + EnergieSparen Tulln in Halle 3 – 

Stand Nummer 350. 
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Heiz- und Energietechnik, Smart Home 
„Raus aus dem Öl“ - die Energieberatung NÖ zeigt wie das geht 

Die Energieberatung NÖ informiert firmenunabhängig und produktneutral wie man den Umstieg von 

der alten Heizung auf ein modernes, komfortables und zukunftstaugliches System bewerkstelligt. 

Ölheizungen dürfen ab 2019 im Neubau nicht mehr zum Einsatz kommen. Beim Austausch oder 

Neueinbau einer Heizung lohnt es sich, in die Zukunft zu denken. „Mit dem Einsatz von Holz, 
Solarenergie oder Erdwärme senkt man die Betriebskosten der Heizung dauerhaft und trägt ganz 

nebenbei zum Klimaschutz und zur Energiewende bei. Je nach Gebäudetyp empfiehlt sich eine 

Pellets- oder Stückholzheizung, Solaranlage, eine Wärmepumpe oder eine Kombination dieser 

Systeme.“, so Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur 

Niederösterreich. Informationen erhält man auf der HausBau + EnergieSparen Tulln in Halle 3 Stand 

374. 

Neue Gerätegeneration von Stiebel Eltron überzeugt mit hoher Effizienz 

In den letzten Jahren haben sich die Luft-Wärme-Zentralen als „One-for-all-Geräte“ im 

Einfamilienhausneubau mehr als bewährt. Die Funktionen kontrollierter Be- und Entlüftung mit 

Wärmerückgewinnung, Heizung und Warmwasserbereitung sind in den Produkten integriert. Die 

Bedienung aller haustechnischen Bedürfnisse mit nur einem Gerät und die gering benötigte 

Aufstellfläche machen die neue Gerätegeneration besonders bei Architekten und Hausherstellern 

äußerst beliebt. Informationen erhält man am Stand von Stiebel Eltron in Halle 3 – Stand 339. 

Intelligente Automatisierung & smarte Fern-/Steuerung von Häusern  

Egal ob man nur eine einzelne Funktionslösung in sein neues Zuhause einbinden möchte, oder ob 

man mehrere Funktionen miteinander kombiniert – Simplis Smart.Home macht jedes Zuhause einfach 

steuerbar, smart und sicher. Automatische Abläufe und Funktionen werden mit konventionellen 

handelsüblichen elektrischer Geräte, Taster, Schalter, Steckdosen und Sensoren geregelt. Das 

funktioniert von zu Hause aus oder aus der Ferne. Informationen zu Simplis Smart.Home erhält man 

auf der HausBau + EnergieSparen Tulln in Halle 10 Stand 1000. 

Die niederösterreichischen Tischler laden zur Sonderschau: „Wings of 

Wood“ 
Die niederösterreichischen Tischler präsentieren sich bereits zum dritten Mal auf der HausBau + 

EnergieSparen Tulln. Feinstes Tischlerhandwerk inspiriert zu ausgefallenen Wohnträumen. Egal, ob 

man an ein neues Vorzimmer oder eine neue Küche denkt, unter den „Wings of Wood“ wird man von 

insgesamt 17 Tischlern aus Niederösterreich gut beraten. Am Gemeinschaftstisch können sich 

Interessierte konkret über Ihre Wohnträume austauschen. Ein weiterer Schwerpunkt wird der 

Ausbildung gewidmet. Vorort gibt es Informationen über die dreijährige Tischlerlehre und die 

vierjährige Ausbildung zum Tischlereitechniker. 

 

Die Küche – die das Leben erleichtert 

Markus Walter, Geschäftsführer der Tischlerei Walter rät, dass schon bei der Planung an alles gedacht 

wird, was später die Organisation erleichtert. Mit den High-Tech Küchenlösungen profitiert man nicht 

nur im Alltag, sondern man ist für alle Eventualitäten gerüstet. Die Küche avanciert immer mehr zum 

Lebensmittelpunkt jedes Hauses und weist daher auch Wohnqualitäten auf. Als Küchenspezialist 

gehört die Tischlerei Walter zu der MHK Gruppe, die für höchste Ansprüche in diesem Bereich 

bekannt ist. Hochwertige Geräte und passendes Zubehör werden nur von ausgewählten Partnern 

bezogen. Informationen zur Tischlerei Walter erhalten Sie in Halle 4 Stand 419.  
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DAN Küchen, grifflos und elegant ins neue Jahr 

Moderne Eleganz und natürliche Wärme – für Antonio Fiala, Geschäftsführer und Inhaber des DAN 

Küchen Vienna Megastore ist das kein Widerspruch, sondern die Essenz der Küchentrends 2019. 

Grifflose Lackoberflächen kombiniert mit warmen Elementen in Naturholz-Optik verschmelzen bei 

DAN zu eleganten Küchenträumen. „Knallbunt wird so schnell verschwinden, wie es gekommen ist. 

Doch Weiß, Sand und Erdtöne bleiben auch nach Jahrzenten zeitlos und unwiderstehlich gemütlich“, 

so Antonio Fiala. Ein weiterer Trend, dem sich DAN verschrieben hat, ist die Küchen-Wohn-Einheit. 

Denn die Küche ist und bleibt das weit unterschätzte Herz eines Hauses, indem sie nahtlos in den 

Wohnraum integriert wird. 

 

Innovationen auf der HausBau + EnergieSparen Tulln: Pirnar - OneTouch 

Pirnar OneTouch ist der erste Eingang der Welt mit automatisch ausziehbarer und einziehbarer 

Griffstange. Sobald der versteckte Fingerprint-Scanner die Haustüre erkennt, zieht sich die 

beleuchtete Griffstange automatisch aus und die Haustüre öffnet sich. Einige Sekunden nach dem 

Schließen der Türe verändert sich diese wieder zurück in eine glatte Oberfläche ohne Griffstange, 

was eine Manipulationen am Eingang unmöglich macht. Aus diesem Grund wird diese Eingangstüre 

„der persönlichste Eingang der Welt“ genannt. Ausgezeichnet wurde diese Innovation 2017 mit dem 

German Design Award. Informationen dazu gibt es in Halle 5 Stand 544. 
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Messegeländeplan 
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RAHMENPROGRAMM 

HAUSBAU + ENERGIESPAREN 2019 

 

Vortragsprogramm – Bau.Trend.Bühne - Halle 10 
 

Freitag, 18. Jänner  
 

10:30 Uhr Eröffnung der HausBau + EnergieSparen Tulln Bau.Trend.Bühne - Halle 10 

 

13:00 Uhr Wärmepumpe: Erdwärme zum Preis von Luftwärme  Ing. Hannes Schier, KNV  

         Energietechnik 

13:30 Uhr Die perfekte Finanzierung für Ihre Immobilie  Ing. Walter Wallauch und Pablo 

         Viveros, INFINA 

14:00 Uhr Wärmepumpe - Luft, Erde oder Wasser.  

Welches System ist für mich das Beste?    Ing. Hubert Eder, Stiebel-Eltron 

14:30 Uhr entspannt und gesund - SINN | VOLL | HAUS  Ing. Johann Simlinger MSc, 

       Holzweise 

15:30 Uhr Die richtige Gestaltung einer Immobilienfinanzierung Joachim Strobl, kreditdoktor.at 

16:00 Uhr Althaussanierung und Wärmedämmung   DI Fritz Brandstetter, 

  Worauf es bei der energetischen Sanierung ankommt Energie- und Umweltagentur NÖ 

16:30 Uhr Die Wärmepumpe in der Sanierung    Johann Peer, Franz Grand Ihr 

       Installateur 

17:00 Uhr Leuchtende Zukunft? Licht als Lebenselexier  Prof. Karl Fischer, Institut für 

        Licht und Farbe 

Samstag, 19. Jänner 
 

10:30 Uhr Wärmepumpe, Pellets, Holz, Solar – womit heizen?  Johannes Kiesl, Energie- und 

       Umweltagentur NÖ 

11:00 Uhr Die perfekte Finanzierung für Ihre Immobilie  Ing. Walter Wallauch und Pablo 

       Viveros, INFINA 

11:30 Uhr Wärmepumpe: Erdwärme zum Preis von Luftwärme  Ing. Hannes Schier, KNV  

       Energietechnik 

12:00 Uhr Holz ist ein genialer Baustoff    DI Peter Sattler, pro:Holz 

12:30 Uhr Die richtige Gestaltung einer Immobilienfinanzierung Joachim Strobl, kreditdoktor.at 

13:00 Uhr Die Wärmepumpe in der Sanierung    Johann Peer, Franz Grand Ihr 

       Installateur 

13:30 Uhr Förderungen für Sanierung und Neubau   Prok. Anton Hechtl, Raiffeisen 

       Wohnservice 

14:00 Uhr Wärmepumpe - Luft, Erde oder Wasser.  

Welches System ist für mich das Beste?    Ing. Hubert Eder, Stiebel-Eltron 

14:30 Uhr entspannt und gesund - SINN | VOLL | HAUS  Ing. Johann Simlinger MSc, 

       Holzweise 

15:30 Uhr Die optimierte Photovoltaik-Anlage – mit Batteriespeicher  

und Wärmepumpe den PV-Strom besser nutzen  DI Georg Wimmer, EVN  

       Energieberatung 

16:00 Uhr Licht und Farben erleben – Planung lohnt sich  Prof. Karl Fischer, Institut für 

       Licht und Farbe 
 

 

 

http://kreditdoktor.at/
http://kreditdoktor.at/
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Sonntag, 20. Jänner 
 

10:30 Uhr Neu bauen – energieeffizient und behaglich  Ing. Irmtraud Riepl, 

Wärmedämmung, Fenster, Wohnraumlüftung, Heizung  Energie- und Umweltagentur NÖ 

11:00 Uhr Wärmepumpe - Luft, Erde oder Wasser.  

Welches System ist für mich das Beste?    Ing. Hubert Eder, Stiebel-Eltron 

11:30 Uhr Die perfekte Finanzierung für Ihre Immobilie  Ing. Walter Wallauch und Pablo 

       Viveros, INFINA 

12:00 Uhr Wärmepumpe: Erdwärme zum Preis von Luftwärme  Ing. Hannes Schier, KNV  

       Energietechnik 

12:30 Uhr Förderungen für Sanierung und Neubau   Prok. Anton Hechtl, Raiffeisen 

         Wohnservice 

13:00 Uhr Die Wärmepumpe in der Sanierung    Johann Peer, Franz Grand Ihr 

         Installateur 

13:30 Uhr Holz ist ein genialer Baustoff    DI Peter Sattler, pro:Holz 

14:00 Uhr Die richtige Gestaltung einer Immobilienfinanzierung Joachim Strobl, kreditdoktor.at 

14:30 Uhr entspannt und gesund - SINN | VOLL | HAUS  Ing. Johann Simlinger, MSc, 

       Holzweise 

15:30 Uhr Die optimierte Photovoltaik-Anlage – mit Batteriespeicher  Ing. Herbert Bittermann, EVN 

  und Wärmepumpe den PV-Strom besser nutzen  Energieberatung   

16:00 Uhr Farbeffekte und Raumstimmungen    Prof. Karl Fischer, Institut für 

         Licht und Farbe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://kreditdoktor.at/
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Bau.Energie.Umwelt Cluster Niederösterreich und innovative 

gebäude 

Vortragsprogramm - Halle 3-375 
 

 

Freitag, 18. Jänner 
 

12:30 Baustroh – natürlich      www.sonnenklee.at 

 Ein Haus aus Stroh in nur einem Tag    Reinhard Appeltauer,  

         SonnenKlee 

13:00 Das Sonnenhaus 4.0      www.sonnenhaus.at 

 Solarenergie für Wärme, Strom und Mobilität   DI Hilbert Focke, Sonnenhaus 

         Österreich 

13:30 Holzbau-Meisterhaus      www.zimmerei-graf.at 

 Individuell vom Zimmermann     Ing. Bernd Strahammer 

         Ing. Johann Graf Zimmerei & 

         Holzbau 

14:00 Passivhaus – wie geht das?     www.ambrozy.at 

 Vergleich Holzbau - Ziegelbau     Arch. DI Heinz Ambrozy, Atelier 

         Ambrozy 

14:30 Wir können es messen      www.jira.at 

Erlebnisse aus dem Leben eines Bauphysikers    DI Joachim Jira, Jira ZT & SV 

Bauphysik + Akustik 

15:00 In 7 Schritten zum Sanierungserfolg    www.abendroth.at 

Arch. DI (FH) Thomas Abendroth 

Abendroth Architekten 

15:30 Wie baue ich smart?      www.atos.at 

Architektonische Wege zum intelligenten Bauen    Arch. DI Heinrich Schuller, ATOS 

        Architekten 

 

 

Samstag, 19. Jänner 
 

11:00 Baustroh – natürlich      www.sonnenklee.at 

 Ein Haus aus Stroh in nur einem Tag    Reinhard Appeltauer,  

         SonnenKlee 

11:30 Hauskrankheit und Gebäudesoftskills    www.bauatelier.com 

BM Winfried Schmelz, Bauatelier 

 Schmelz Salomon 

12:00 Das Sonnenhaus 4.0      www.sonnenhaus.at 

 Solarenergie für Wärme, Strom und Mobilität   DI Hilbert Focke, Sonnenhaus 

         Österreich 

12:30 Holzbau-Meisterhaus      www.zimmerei-graf.at 

 Individuell vom Zimmermann     Ing. Bernd Strahammer 

         Ing. Johann Graf Zimmerei & 

         Holzbau 

13:00 Haustechnik mit Komfort     www.kerschbaum.net 

 Gesundes Heizen, Lüften und Kühlen    Ing. Heinrich Kerschbaum 

 

13:30 Wir können es messen      www.jira.at 

Erlebnisse aus dem Leben eines Bauphysikers    DI Joachim Jira, Jira ZT & SV 

Bauphysik + Akustik 

http://www.ambrozy.at/
http://www.jira.at/
http://www.abendroth.at/
http://www.atos.at/
http://www.bauatelier.com/
http://www.kerschbaum.net/
http://www.jira.at/
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14:00 Wie baue ich smart?      www.atos.at 

Architektonische Wege zum intelligenten Bauen    Arch. DI Heinrich Schuller, ATOS 

         Architekten  

14:30 Schimmelfrei und gute Luft     www.ibo.at 

 UMIDUS Bon Air Guardian      DI Dr. Bernhard Lipp 

         Österr. Institut für Baubiologie 

         und –ökologie 

15:00 Vertikalbeete am Gebäude     www.vertikalbeet.at 

 Grün und gesund durchs ganze Jahr    Dr. Jürgen Herler 

         Herbios e.U. 

 

Sonntag, 20. Jänner 
 

11:00 Baustroh – natürlich      www.sonnenklee.at 

 Ein Haus aus Stroh in nur einem Tag    Reinhard Appeltauer,  

         SonnenKlee 

11:30 Haustechnik mit Komfort     www.kerschbaum.net 

 Gesundes Heizen, Lüften und Kühlen    Ing. Heinrich Kerschbaum 

12:00 Passivhaus – wie geht das?     www.ambrozy.at 

 Vergleich Holzbau - Ziegelbau     Arch. DI Heinz Ambrozy, Atelier 

         Ambrozy 

12:30 Holzbau-Meisterhaus      www.zimmerei-graf.at 

 Individuell vom Zimmermann     Ing. Bernd Strahammer 

         Ing. Johann Graf Zimmerei & 

         Holzbau 

13:00 Ökologisch Bauen und Revitalisieren    www.bauatelier.at 

 Praxisbeispiele und Grundlagen ökologischen Bauens  BM Winfried Schmelz, Bauatelier 

         Schmelz Salomon 

14:00 Wir können es messen      www.jira.at 

Erlebnisse aus dem Leben eines Bauphysikers    DI Joachim Jira, Jira ZT & SV 

Bauphysik + Akustik 

14:30 Wie baue ich smart?      www.atos.at 

Architektonische Wege zum intelligenten Bauen    Arch. DI Heinrich Schuller, ATOS 

         Architekten 

15:00 Vertikalbeete am Gebäude     www.vertikalbeet.at 

 Grün und gesund durchs ganze Jahr    Dr. Jürgen Herler 

         Herbios e.U. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.atos.at/
http://www.ibo.at/
http://www.vertikalbeet.at/
http://www.kerschbaum.net/
http://www.ambrozy.at/
http://www.bauatelier.at/
http://www.jira.at/
http://www.atos.at/
http://www.vertikalbeet.at/
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Bau.Energie.Umwelt-Cluster NÖ & 

Plattform innovative gebäude Österreich 

Halle 3-375   

 

 

 

 

 

 

 

7 auf 1 Streich jetzt noch effizienter und attraktiver. 

Täglich stehen Architekten, Baumeister, Zimmermeister, Fenster-Hersteller, 

Lüftungsexperten, Bauphysiker, Haustechnikplaner und Installateure gemeinsam für Ihre 

Fragen zur Verfügung. 

Änderungen der Vorträge vorbehalten 
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Rückfragehinweis:  
Barbara Nehyba, MSc 

Leitung Marketing & Kommunikation 

MESSE TULLN GmbH 

Messegelände 

3430 Tulln an der Donau 

Tel: 02272/624030 

Email: barbara.nehyba@messetulln.at 

 

 

mailto:barbara.nehyba@messetulln.at

